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Gebundener Ganztag in der Sekundarstufe I der Karl-Tietenberg-Schule
Ihr Schreiben vom 20.08.2008

Sehr geehrter Herr Müller-Rosenbach,

das Land Nordrhein-Westfalen will weitere Ganztagsschulen sowie Ganztagsprogramme und Übermittagsbetreuungen im Bereich der Sekundarstufe I zeitnah ausbauen. Seinen Schwerpunkt setzt das Land mit seinem Programm „Ausbau gebundener Ganztag“ ausschließlich bei Realschulen und Gymnasien, von denen bis zum Jahr 2010/2011 insgesamt 218 zu gebundenen Ganztagsschulen umgewandelt werden sollen. Förderschulen haben keine Möglichkeit, an diesem Programm zu partizipieren.
Deshalb sollen ab 01.02. 2009 an allen Halbtagsschulen der Sekundarstufe I bedarfsgerecht eine pädagogische Übermittagsbetreuung und Ganztags- und Betreuungsangebote eingerichtet werden. Hierfür sind zwei neue Landesprogramme aufgelegt worden:
· „Geld oder Stelle“
 
und

· „1.000 Schulen-Programm“
Im Übrigen verweise ich auf das Schreiben (Az. Frau Veith) vom 25.08.2008, in dem die Programme erläutern sind. 
Für die etwa 50 Schülerinnen und Schüler mit verpflichtendem Nachmittagsunterricht muss die Karl-Tietenberg-Schule  ab 01.02.2008 eine pädagogische Übermittagsbetreuung in einer 60-minütigen Mittagspause sicher stellen. Welche Jahrgangsstufen wie viel Nachmittagsunterricht haben dürfen, ergibt sich aus dem neuen Erlass vom 31.07.2008, der den RdErl. des KM vom 24.06.1992 „Fünf-Tage-Woche an Schulen“ ändert. 

Insoweit sind Sie von dem Programm „Geld oder Stellen“ betroffen und möglicherweise auch von dem Investitionsprogramm 1.000-Schulen-Programm, sofern Räumlichkeiten für den Aufenthalt, die Verpflegung, und evtl. außerunterrichtliche Angebote sowie die Ausstattung mit Mobiliar und Geschirr erforderlich werden.
Ich bitte Sie, mir hierzu die Beschlüsse der Schulkonferenz bis zum 15.09.2008 mitzuteilen.

Der LVR-Schulträger begrüßt den fortschreitenden Ausbau von Ganztagsangeboten durch die Landesförderung, die über die Offene Ganztagsschule im Primarbereich hinaus weiteren Schulen den Weg zum Ganztag erleichtert, und möchte seine Schulen dabei bestmöglich unterstützen. Dennoch bitte ich um Verständnis dafür, dass ich Ihnen zum jetzigen Zeitpunkt keine Zusage und Unterstützung für den gebundenen Ganztag bereits zum Schuljahresbeginn 2009/2010 machen kann. Dass Förderschulen keine Möglichkeit zur Partizipation am „Programm „Ausbau gebundener Ganztag“ haben, ist seitens des LVR-Schulträgers und des LJA dem Land gegenüber auch kritisch geäußert worden. Für evtl. Rückfragen zu den beiden Programmen „Geld oder Stelle“ und „1.000 Schulen-Programm“ steht Ihnen meine Mitarbeiterin, Frau Veith, gerne zur Verfügung. 
Mit freundlichen Grüßen
Der Direktor des Landschaftsverbandes Rheinland
Im Auftrag
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Datum und Zeichen bitte stets angeben
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